
Wölfe sind wieder in ganz Frankreich heimisch geworden
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Wölfe wurden in der Nähe von Paris, an der Küste und im Burgund gesichtet. Laut einer
Zählung gibt es in Frankreich inzwischen wieder 920 Wölfe in 128 Rudeln.

Am Sonntag, dem 15. Januar, wurde ein Wolf in Saint-Rémy (Saône-et-Loire) gesichtet. Ein
weiterer Wolf wurde auf einer Schnellstraße in der Nähe von Montpellier (Hérault) getötet, ein
anderer Wolf in der Nähe von Fontainebleau (Seine-et-Marne) fotografiert. Im Departement
Côtes-d’Armor entdeckten eine Mutter und ihr Sohn einen Wolf auf einem Feld. Laut dem
französischen Amt für Biodiversität hat sich der Wolf in den letzten Jahren in Frankreich
hauptsächlich in den Alpen, in der Provence, im Jura und in den Pyrenäen angesiedelt.

Ein Rudel im Nationalpark Calanques
Neben den Rudeln wurden auch einsame Wölfe gesichtet: ein normales Verhalten, wie ein
Experte feststellte. „Junge Wölfe, die sich vom Rudel trennen, können mehrere hundert
Kilometer zurücklegen“, sagt Olivier Guder, Vizepräsident des Vereins FERUS auf dem Sender
France 2. Laut der letzten Zählung gibt es in Frankreich inzwischen wieder 920 Wölfe, die in
128 Rudel aufgeteilt sind. Eines dieser Rudel ist im Nationalpark Calanques angesiedelt. „Das
ist an sich eine gute Nachricht, da wir lange Zeit keine großen Raubtiere mehr in unserem
Gebiet hatten“, erklärt Nicolas Rossignol, Parkwächter im Parc national des Calanques.


